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ic amdie ver este Wemehre deisabrik zumVorscheink 29
e 5 5 uwa — Gry: der Wassenfabrik, von denen tr eintß — ¶h keine ee mußten, und bit 7. April an die Zolldireltion
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l. Ad Fragt8derMotion:Dat * Jahr pendent. Die Strafsrechtzpfl
Eidgenosnsche Waffenfabrik. Deitpe sonen dan den dieien —SeS ——— eeeee —2—
ee hat Hr. Natlonalrat Vogelfanger kicht inmer dermieden werdin; un mbalich, e Scheidenumzen. A Imn ee und 1auf das neue Jahr

Fellation über 7. 7 sunn n * 3 — trr Dffhiert bei vesuchen o. Ju eaee I * da staatareqhtii — zae *
 eeee IF affen ge 8 gelegentlich ein Schnellfeuer mimen (Si. Lite und 20 3 — e.dangig; 106 wurden erledigt, und 46 blieben
—“*“v&amp;e erat sali iter , waß aber ohne Vedeutung war. den öffentlichen Kassen um anpendent. Von den erledigten Füllen damen 61

——— ——
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e e m fremden Souoeran ange alenneen erd senden der Wessen.Nein Arrtum, der unter amständen zu Echeden nond Fee e sur das gundholzchen
 derselbt birechtigt war. einemn — — — ————— ndennehmilchteiten führen tenn. vie ge Ae e mitls degen« Stdenen n
 ee 7 ie en en — —
15 . 8 m Jahre bss mehrtagige Schieß * der die Munition lieferie, und unter Woe Scheideümzen bis zum genannten/ — ——X
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 vdb ein Wertsahrer der weffenfaben i — —— eßdlatz der Waffen den, entweder bei der Post Mandateinzahl— auf Arbeit in folgender Fafsung; Der
wi anen sande a afenfabrit im dahr ; er handelte sich dabei um den Wersmachen oder Vriefmarken kausen, beid—  ——————auministerium neue Ge such der Patentverwertung des Schmidtsch , bei den Verkehrsdaruber Beri en unden Veranstalten ein — tht zu erstatt
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gattemente ——— pu sen r Meister hat als Mitglied der nationalratli dantone von ihren Besammlungkplahen
— ertlärt hat, keine, Ad Frage b.z Nachdem das Kommission für di isati chensher ein. Die 1. Rekruatsa —X e ti — tenschule d
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undetrat erfiattet der V g an olcht Gewehre. Aus Gersmit 18 Jahrgangen der Wederflichi g jund Tambour  Rekruten von Ob und Nidwal—* eeeeeeeesedigteit lberischz Schnidt dem der der Andunst sdis 2. uhrr; ien vom doDie Schuie vird bad epr

au ee m Zerut aber dit Rehn der deiden hestelten Gewehre —E gangen — — Ir die stärise. die ie da Aenn Nisen ad a woht
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Al Frage 1 der I de d eincs schweijerischen Beamien nicht unrerirlalich V ggeriec wurden Jofesttag in Surfee be
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mn i ee Kriegeministeriumsv. Mechel in Basel) mit der — Forto e der wr de des don und der Dede ee
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